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1498 DIE BERNER WOCHE

Im KURSAAL BERN I
„ „ „ „ „jetzt taglich Tee-Konzerte im entzückenden Tea-room

im Casino Bern

Unsere schöne Woli-ßlOUS6

in verschiedenen Farben Fr. 41.-

IM NEUBAU ISCHI, BERN
I.ETAGE, SPITALGASSE 37

/mmer /n<?Ar

//es/ ma«

PHOTOHAUS BERN

CHRISTOFFELGASSE 3

H. AESCHBACHER - T E LE PH 0 N 2 29 55

W*'® Cliristeners Erben
an der Kramgasse

Kücheneiiirichtuiigen
in jeder Preislage

Alle Wäsche besorgt Ihnen

Wäscherei papntz. Bern srs

Das Photo-Spezialgeschäft /rf^irY/i 7.9 FJ/ir, 9ts warf wwrf 26'. /rfrzem/wr

bietet MEHR

in jeder Hinsieht. Der Photo- und Film-

amateur möge sich an Hand unserer

Auswahl, der Qualität unserer Apparate

und Materialien und der Preise über-

zeugen. Fachleute erteilen bei uns dienst-

beflissen jede gewünschte Auskunft

KURSAAL BERN STADTTHEATER BERN

Gemäldeaussteilung
K. Anneler

Unterhaltungskonzerte des. Or-
ehestçrs Léon Bertschy während der Woche
nachmittags im Tea-room Kuppelsaal und
abends in der grossen Halle. Gesangsein-
lagen von Claire Gordy, Sopran.

F a m i 1 i e n - T o e k o n z e r t e jeden
Sonntagnachmittag.

Dancing allabendlich und Sonntag-
nachmittags, Kapelle/Hans Gizéda mit der
ungarischen Geigerin Nora Barabas.

Sonntag, 24. Dezember: Um 15.30
Uhr weihnachtliches Festkonzert. Abends
bleibt der ganze Kursaal geschlossen.

W ei h nachten, 25. Dezembe r: Um
15.30 und 20.30 grosse Weihnachtsl'estkon-
zerte, nachmittags mit Kinderbescherung
durch den Samichlaus.

In den gleichen Räumen wie im Vorjahr
hat der Kunstmaler K. Anneler auch die-

ses Jahr seine Arbeiten ausgestellt und
sein Können unter Beweis gestellt. Im Vor-
dergrund stehen seine Blumenstilleben, bei

denen die rote «Amarylis» in Oel gut zum

Ausdruck kommt, wobei auch seine «Alpen,

rosen», rote «Dahlien», «Tulpen» und die

«Sonnenblumen am Fenster» ihre dekora-
tive Wirkung nicht verfehlen. Seine Wir.-

terlandschaften nehmen in der Ausstellung
einen besonderen Platz ein, von welchen be-

sonders «Blatten im Februar» erwähnt wer-

den soll. Die Landschaftsbilder in Oel rei-

hen sich dem Gesamteindruck an, wobei

seine Aquarelle «Bern im Schnee», Schwarz-

see und Thunersee eindeutig das Gefühls-

vermögen des Malers voll' zum Ausdruck

bringen. Die zahlreichen Arbeiten wirken

überzeugend.

im Casino,, Bern

Freitag, 15. Dez. 20—22Vs Uhr. Ab. 13.
Zum letzten Male: «Niels Ebbesen», Schau-
spiel von Kaj Münk.

Samstag, 16. Dez. 20—22Va Uhr. T. S.
94 und 95. Zum letzten Male: Gastspiel
Marex Liven und Inge Borkh: «Tosca».

Sonntag, 17. Dez. 10%—12 Uhr. Matinee
zum 60. Geburtstag: Albert Seffen. — 14>/2

bis 17%. T. S. 96: «Die Hochzeit des Fi-
garo», Oper von Wolfgang Amadeus Mo-
zart. — 20—23 Uhr: «Polenblut», Operette
von Oskar Nedbal.

Montag, 18. Dez. 20—22b's Uhr: Sonder-
Vorstellung des BTV., zugleich öffentlich:
«Und das Licht scheinet in der Finsternis»,
Schauspiel in 9 Bildern von Leo Tolstoj.

Dienstag, 19. Dez. 20—22% Uhr. Ab. 13.

Gastspiel Annie Weber, Marko Rothmüller:
«Iphigenie auf Touris»,

1498 vle senden V/Ocne

.î - ^I«tat «âglick îee-iìonierte im «ntiSckenllen ^eo-room

im (!a8Ml> Lvrn

llnseie zàg ì^llll öll!ll8ö
in venzniiiàn landen Ir. 41.-

MM
isLi-ii. se^bi

l.^cze. sk-ii>l.<3ä55c 27

/tes/ ma/î

Die Kernev Woche

?noio»aii3 sc«»
ettlîi8iofssel.k!^88c 3

n. äc8vnLke»ck - rebepLobi 22955

« OZ»rK^îvI»SR « Hrk«n
an lier k>ainK»sse

Zì il< < <ìj>„ Î< I> t»I» K» < »
in jeâer Preislage

Xlle Wäscbe besorgt lknen

«S8viiei'si l>goi>în. sei-n

oss?noto-8ve?îsiîie8eiistt /»A//r/i /,? 7 S ì//ir, à ,,/n/ mi/ 26. vl'2em/'or

vest

in jeàer Mnsiokt. ver k>boto- unà film-

amateur möge sieb an Lanà unserer

Husvsbl, lier lluslitst unserer Apparate

unli Materialien unci lier preise über-

zeugen, faviileuts erteilen bei uns àisnst-

beflissen jväe gevünsobts Husbuntt

KVLS^^L SLLK 81iV0LLttL^1LK KLKK

LmäI<jl!»u88îvî!u II«

li. T^nnelvi»

v n t e r b a I t n n K 8 b o n z s r t e âes Or-
okesters Léon Lertsob^ vabreuà àsr Woobe
naobmittaKS im 'I ea-room Kuppeisaal unà
absuàs ia àvr xrossva Salle. Vesaazsà-
IaKen von Olairè Oorâzr, Kopran.

a m Ií e n - L e e b o n z e r t e jeàen
KonntaKnaebmittaK.

vane inK aiiabenâlieb unà Lonntax-
naobmittaZs, Kapelle/Lans Oizsàa mit àsr
unKarisobvn OeiKerin Kora Larakas.

8 o n nta K, 2 4. December: Hin 13.30
Vkr veibnaebtliobês Kesàon?.ert. /Ibsuàs
bleibt à ssanze Kursaal Kssokìossen.

I-V e i b n a » K t s n, 2 ô. I) s z s m b e r: vm
lô.30 unà 20.30 Krosse Wsibnaobtskestbon-
-erte, naobmittaKS mit Xtwâvrdeseksiuns
àurob àsn Kamioklaus.

In <Ien Kieloben Làumen vie im Vorjàr
bat àer Kunstmaler X. ^.nnsler auob liìe-

ses àabr seine Arbeiten ausKsstellt unà
sein Können unter Levels KsstsUt. Im Vor-
âerKrunâ sieben seine Llumenstillsben, bei

âenen «lis rots «àakylls»^ in 0s> xut sum

^.usâruob kommt, vobei auob seine «^Ipg,>.

rossn», rote «vablisn», «Lulpsn» unà clie

«Konnsnblnmsn am Ksnstsr» ibrs àào»
tivs WirkunK niobt verkeblen. Keine Vin-
terlanàsobàktkn nebmen in àer /lusstviimi-;
einen bssonàsren LIatz ein. von veloben be-

sonàers «Liattsn im Kebruar» srvâbnt ver-
àen soll, vis Lanâsobsttsbilâsr in Del rei-

bsn sieb àem Ovsamteinàruok an, vobei
seine Aquarelle «Lern im Kobnss», KebvÄ?-
ss« unà Lkunersee eindeutig àas Lekiibis-

vermöKSn àes Aalers voll' ^um ilusàruok
brinKsn. vie naklràben Arbeiten virben
überzSUKenä.

frei tax, 15. v«2. 20—Z2 O- vbr. ilb. 13.
Tinm letzten Aals: «Kiels Kbbesen», Loban-
spiel von Ka^j Nunk.

Samstax, IS. vez. 20—22V- vbr. 1. 8.
94 unà öö. Tium Ist7.tsn Aa'.s: Oastsprel
Aarsx Liven unà InKe Lorkb: «Losea».

Sonntsx, 17. vez. 10/4—12 Vbr. Natines
2um 60. VeburtstaK: Albert Kellen. — 1-L/s
bis 17/4. v. K. 96: «vie IloebZöit lies ?!-
Karo», Oper van IVollKanK ámaàsus Ao-
zart. — 20—23 vbr: «Lolsnblut», Operette
von Osbar Keàbsi.

Aontax, 18. Dez. 20--22>/s vbr: Konàsr-
vorstsllunK àss ö'LV., ZUKleiek ökkentliob:
«vnâ àas Liebt sobeinet in der vinstsrnis»,
Kobauspisl in A Lilàern von Leo Lolstop

vienstaK, IS. ve?.. 20—2214 vbr. /Vb. 13.

Vastspisl ^.nnis Weber, Uarbo Lotbmüllör:
«IpbiKtznie auk vouris».
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